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Niederschrift

über die Gemeinderatssitzung 

am 5.Juli 2012
Beginn: 19.00 Uhr
Ende: 20.05 Uhr
Anwesende:

Bgm.
Josef  Gahr (als Vorsitzender)
Bgm.Stv.
Herbert Striegl
GV
DI (FH) Richard Schwaninger
GV
Anton Lutz
GV              Ernst Zalesky

GR
Markus Freimüller
GR
Bruno Amrainer
GR
Daniela Haas
GR
Karin Vonach
GR
Brigitte Heinrich-Ebner
GR
Norbert Kogler
GR              Elisabeth Regenfelder
GR
Gernot Peer
GR
Helmut Gantschnigg
GR              Ing.Günther Plaschg

Schriftführer: Brigitte Egger-Riedmüller

T A G E S O R D N U N G
1) Genehmigung des Sitzungsprotokolls vom 15.Mai 2012

2) Bericht Kassaprüfung Überprüfungsausschuss

3) Anstellung Kindergarten Helferin

                              Anstellung Kindergarten Stützkraft

4) Dachsanierung Feuerwehrhalle

5) Jungbürgerfeier

6) Straßenmarkierungen

7) Einrichtungen Schülerhort

8) Bericht des Bürgermeisters

9) Anträge, Anfragen, Allfälliges
Sitzungsverlauf und Beschlüsse:

Der Vorsitzende begrüßt alle Anwesenden und stellt fest, dass der Gemeinderat vollzählig erschienen ist. Er bittet um Ergänzung des Protokolls vom 15.5.2012 dahingehend, dass in der Dokumentation des Beschlusses unter Punkt 5 die genauen Konditionen für die Darlehensaufnahme angeführt werden. 
Der Beschluss zu Punkt 5 der Sitzung vom 15.5.2012 wird daher wie folgt ergänzt:

Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, zur Ausfinanzierung des 


Neubaues des Mitteltraktes, das im Finanzierungsplan vorgesehene


Darlehen in der Höhe von € 150.000,00 bei der Raiffeisenbank Wat- 


tens zu folgenden Konditionen aufzunehmen:


Zinssatz:
Euribor 3-Monatssatz + 1,25% = dzt. 2,125%


Laufzeit:
10 Jahre


Rate:
€ 1384,00 monatlich

Punkt 1)
Genehmigung des Sitzungsprotokolls vom  15.5..2012
Das Protokoll der  Gemeinderatssitzung wurde in Kopie bzw. e-mail allen Gemeinderäten übermittelt.

Das Protokoll vom 15.5.2012  wird einstimmig zur Kenntnis genommen und der Ergänzung des Beschlusses zu Punkt 5 einstimmig zugestimmt. 
Punkt 2)
Bericht Kassaprüfung Überprüfungsausschuss
 Der Obmann des Überprüfungsausschusses, GR Markus Freimüller, berichtet über die heute  stattgefundene Kassaprüfung, die in gewohnter Art und Weise durchgeführt wurde. Die Prüfung hat keinerlei Beanstandungen ergeben. 

Der Bericht des Überprüfungsausschusses wird einstimmig zur Kenntnis genommen.

Punkt 3)
Anstellung Kindergarten  Helferin
                      Anstellung Kindergarten  Stützkraft
Der Vorsitzende berichtet, dass die Ausschreibung wie vom GR beschlossen erfolgt ist und die vom Gemeindevorstand vorgeschlagene Vorauswahl mit Kindgartenleiterin GR Brigitte Heinrich-Ebner besprochen wurde. 4 Personen standen zu engeren Wahl. Der Bgm. schlägt dem Gemeinderat vor, Frau Sabine Egger-Riedmüller als Kindergarten Helferin und Frau Karin Höpperger als Kindergarten Stützkraft anzustellen. 
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, Frau Sabine Egger-Riedmüller   
                      als Kindergarten Helferin und Frau Karin Höpperger als Kindergarten

                      Stützkraft anzustellen.

Punkt 4)
Dachsanierung Feuerwehrhalle
Schon seit längerer Zeit gibt es beim an sich tollen Gebäude der Feuerwehr Probleme mit der Dichtheit des Daches. Um weitere Schäden durch den Wassereintritt zu vermeiden, ist eine Dachsanierung notwendig. Ein Lokalaugenschein des Gemeindevorstandes gemeinsam mit dem technischen Ausschuss ist bereits erfolgt. Es wird überlegt, das Kupferdach mit einer Gesamtfläche vom ca. 490 m² zu entfernen, das Altkupfer zu verkaufen und damit einen Teil der neu anzubringenden Dachpappe zu finanzieren. Das Problem liegt in der Dehnung der breiten Kupferbahnen bzw. in der Dachneigung. Der damaligen bauausführenden Spenglerei ist lt. Spenglermeister Waldhart nicht unbedingt ein Vorwurf zu machen, außerdem wurde der Bau von der damaligen Bauaufsicht für in Ordnung befunden. Auch ist heute die Qualität der Dachpappe wesentlich besser und nicht mehr unbedingt ein Kupferdach notwendig. Die Kosten für eine Sanierung belaufen sich auf ca. € 80.000,-- und sollen aus der Unterstützung aus dem Feuerwehrfonds, GAV Mitteln und einer Rücklagenentnahme aufgebracht werden.
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dass die Dachsanierung des 

                      Feuerwehrgebäudes noch heuer erfolgen soll. 

Punkt 5)
Jungbürgerfeier
Die Jungbürgerfeier findet in Fritzens alle 3 Jahre statt. In einer Sitzung des Jugendausschusses wurde als Termin der 12. Oktober 2012 festgesetzt. Eingeladen werden die Jahrgänge 1992 – 1994. (ca. 80 Personen)

 Es ist wie in den Vorjahren eine gemeinsame Messe und eine anschließende Feier im Saal des Fritzner Hofes geplant. Dort gibt es wie immer ein Buffet, zur Unterhaltung spielt wieder die bei der Jugend beliebte Gruppe „Plankton“. Als Geschenk erhalten alle Jungbürger das Fritzner Buch. Diese Veranstaltung soll ein Erlebnis für die jungen Fritzner Erwachsenen sein und gleichzeitig ihre Anerkennung und Wertschätzung seitens der Gemeinde bekunden. 
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Jungbürgerfeier am 12.Oktober 2012 in der bewährten Form abzuhalten.
Punkt 6)
Straßenmarkierungen
In Teilen des Gemeindegebietes sollen neue Straßenmarkierungen angebracht werden. Der Gemeindevorstand hat sich mit dem technischen Ausschuss die Situation angesehen. Es handelt sich dabei um Parkanweisungslinien bzw. Sperrlinien im Bereich Bahnhof - Sonnenhang Richtung WIR, den Bereich Schule – Kindergarten – Kirche. Der bestehende Parkstreifen gegenüber dem ehemaligen Nah und Frisch Geschäft wird entfernt. 
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Straßenmarkierungen wie 
                       vorgeschlagen anzubringen.

Punkt 7)
Einrichtungen Schülerhort
Für den Schülerhort, welcher im Herbst eröffnet werden soll, ist die Anschaffung diverser Einrichtung notwendig. Für das Lernzimmer sind 5 – 6 Tische mit Stühlen notwendig, für den Speiseraum, Einrichtung für ca. 15 Personen. Bei Vorliegen eines Entwurfes für die Einrichtung soll es noch ein Gespräch mit der Kindergartenleiterin GR Brigitte Heinrich-Ebner geben. Man möchte ihre langjährige Erfahrung nutzen. Sollte die Einrichtung bis zum Start im September noch nicht fertig sein, ist ein Ausweichen in den Kindergarten möglich. Die Vergabe der Aufträge soll durch den Gemeindevorstand an den Bestbieter erfolgen. Für die Abwicklung mit der derzeitigen Richtzahl von 5 – 7 Kindern ist eine Betreuerin notwendig. Bezüglich des Mittagstisches informiert der Vorsitzenden den GR, dass man zu Beginn voraussichtlich die Fa. Meraner mit der Lieferung betrauen wird. Die Bestellung kann täglich flexibel gestaltet werden und auch die Qualität der Speisen der Fa. Meraner ist sehr gut. Dieses erste Jahr in dieser Form der Kinderbetreuung wird für alle ein „Lernjahr“ werden.
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dass die Vergabe für die 


Einrichtung des Schülerhortes durch den Gemeindevorstand an den



Bestbieter vergeben werden soll, ebenfalls die Vergabe der 



Essenslieferung, wie vom Vorsitzenden vorgeschlagen. 

Punkt 8)
Bericht des Bürgermeisters
Der Bauhof ist derzeit mit der Räumung des Bachbettes des Bärenbachs beschäftigt, da die Gewässerobsorge in den Zuständigkeitsbereich der Gemeinde fällt. Die Kosten dafür werden teilweise durch Holzverkäufe abgedeckt.
Auf dem Spielplatz wurden die neuen Spielgeräte aufgestellt.

Die Asphaltierungsarbeiten im Bereich Unterdorf erfolgen demnächst.

Die Beschilderung der neuen Verbindungsstraße Richtung Terfens ist bereits erfolgt.

Im Bauvorhaben Fritz gibt es keine Beanstandungen mehr. Die Entscheidung des Bürgermeister bzw. des Gemeindevorstandes war klar definiert.

In der Berufung Zimmermann ist es mittlerweile zu einer Vorstellung beim Land Tirol als nächste Instanz gekommen. Laut Dr. Peter Stockhauser (ATLR) waren alle Vorentscheidungen seitens der Gemeinde (Kubaturberechnung) korrekt.

In der Schule startet wie in den Vorjahren gleich nach Schulschluss der Großputz.

Für die Errichtung bzw. Erweiterung des Seniorenheimes Wattens kann mit einer Entscheidung im Herbst gerechnet werden. Fritzens plant sich daran zu beteiligen, mittlerweile hat auch die Gemeinde Volders ihre Ansicht geändert und denkt ebenfalls an eine Beteiligung.
Die Parzellierung des Siedlungsprojekts Terfnerweg/Ried soll im Herbst erfolgen.

Die Kanalisation ist gemeinsam mit der Errichtung eines Kanals für die Einöde (Bereich Kandler) gemeinsam mit dem neuen Siedlungsprojekt teilweise bereits 2013 geplant.

Im Bereich Ried gibt es immer wieder Probleme mit der Wasserleitung (veraltete Leitungen, hohe Überschüttungen, Druckschwankungen). Eine Stichleitung ist geplant, es soll in den nächsten Tagen eine Begehung mit der Fa. HB Technik erfolgen.
Abschließend wünscht der Bürgermeister allen einen schönen und erholsamen Sommer.

Punkt 9)
Anträge, Anfragen, Allfälliges

GR Amrainer wünscht allen einen schönen Sommer.
GR Haas informiert den GR, dass das Kinderfest heuer am Freitag, den 7.September um 13.30 Uhr am Kinderspielplatz stattfindet.
GR Gantschnigg stellt fest, dass es bei der Einmündung der neuen Straße Richtung Terfens im Bereich Moar immer wieder zu gefährlichen Situationen speziell durch Radfahrer kommt.

GV Zalesky fragt nach, ob neue Eichen in den Ausbuchtungen am Terfnerweg eingesetzt werden. Der Bgm. berichtet, dass die umgeschnittenen Bäume wieder austreiben, eine eventuelle Neubepflanzung soll erst im Herbst erfolgen. Auf die Frage nach dem derzeitigen Stand für den vormals geplanten Kulturpark hinter der Dorfkrippe teilt der Vorsitzende mit, dass derzeit leider keine freien finanziellen Mittel dafür zur Verfügung stehen. Er lobt den Kinderspielplatz mit der neuen Seilbahn und stellt fest, dass derzeit andere Projekte wichtiger erscheinen.
GR Plaschg möchte wissen, wann die Straße nach Baumkirchen rückgebaut wird. Der Bgm. teilt dazu mit, dass dieses Projekt im Rückbauprogramm der BEG für 2013 aufscheint.

Bgm.Stv. Striegl hofft auf Sanierung des Zaunes beim  Sportplatz noch heuer wie von der BEG zugesagt.

GR Heinrich-Ebner fragt nach der Errichtung des Friedhofweges. Der Bgm. erklärt dazu, dass die Erweiterung noch heuer erfolgen soll. Derzeit sind die Bauhofmitarbeiter mit der Ausräumung des Bärenbaches sehr beschäftigt, auch die Urlaube sollen noch abgewickelt werden. Weiters bemängelt Frau Heinrich-Ebner eine fehlende Beleuchtung am Hintereingang des Kindergartens. Der Bürgermeister wird sich die Situation anschauen, eine Anbringung eines Bewegungsmelders dürfte aber kein Problem sein. Auf ihre Frage nach dem neuen Boden in einem Gruppenraum des Kindergartens teilt der Vorsitzende mit, dass die Arbeiten in der zweiten Ferienwoche erfolgen werden.
GR Heinrich-Ebner berichtet weiters, dass es auf dem Spielplatz durch den Klee, der viele Bienen anzieht (speziell für Allergiker) Probleme entstehen können. Der Bgm. kennt das Problem, aber um dem Herr zu werden, müsste der gesamte Spielplatz umgegraben werden und auch eine Behandlung mit Chemikalien (Unkrautvernichter) ist keine Lösung, auch dann müsste der beliebte Spielplatz gesperrt werden. Sobald die Blüte vorbei ist, wird sich die Situation hoffentlich wieder entspannen.

GV Schwaninger fragt nach, ob die von Vandalen umgeschnittenen Bäume entsorgt werden oder als „Abschreckung“ liegen bleiben sollen. Weiters berichtet er, dass die neue Straße eine tolle Lösung ist und gut angenommen wird. Die bei den Ausbuchtungen angebrachten Rückstrahlschilder sind wichtig und sehr gut sichtbar.

GR Kogler ersucht um Reparatur der Tür im Proberaum des Theatervereines. Gleichzeitig wünscht er allen einen schönen Sommer. Der Bürgermeister wird Bauhofmitarbeiter Konrad Müller nach dessen Urlaub mit der Reparatur betrauen.
Dieses Protokoll besteht aus 5 Seiten.
Es wurde gelesen, genehmigt und gefertigt.

Fritzens, am 12.7.2012 


Der Bürgermeister:

Gemeinderat:
                                         (Josef Gahr)                                Gemeinderat:

----------------------------

---------------------------



Der Schriftführer:


(Brigitte Egger-Riedmüller)






